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Von ShinySunshine

Kapitel 10: Kapitel 10

Es ist 8.05 Uhr. Alle außer Kai schliefen noch.

,Wie können sie so lange schlafen? Wir müssen doch raus hier! Dann muss ich uns eben
allein hier raus kriegen!'

Plötzlich ging die Tür auf.

"Aufwachen!"
"Was... was wollen sie?"
"Du hast wohl vergessen, wo ihr seid! Steht auf!"
"Aber ich will schlafen!"
"Sofort aufstehen!"
"Jaaa."

Tyson und die Anderen standen auf.

"Ach Kai, wie geht es deiner Wunde?"
"Geht so."
"Los! Kommt mit!"

Die Männer brachten sie in eine riesige Halle. Auf jeder Wand waren 3 riesige
Fernseher. Dort sah man die ganze Stadt von verschiedenen Blickwinkel aus.

"Geil! Hier kann man die ganze Stadt sehen!"
"Willkommen!"
"Boris!"
"Wie geht es euch? Wir haben uns lange nicht mehr gesehen!"
"Was willst du von uns?"
"Na Kai? Deine Freundin ist noch mal entkommen! Aber du hast den Befehl nicht
befolgt! Wir kriegen sie schon! Und es ist nur deine Schuld! *lautlach*"
"Freundin? Hast du etwa eine Freundin Kai? *grins*"
"Das geht dich nichts an Tyson!"
"Gebt mir eure Beyblades!"
"Was?! Wieso?!"
"Los!!"
"Aber wieso?"
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"Sucht Marron!"
"Warte Boris! Hier, Dranzer."
"Aber Kai!! Was soll das?!!"
"Das ist seine Entscheidung. Wenn ihr nicht wollt, muss ich sie mir mit Gewalt holen.
Und Ray hat bestimmt schon genug, oder? Ergreift sie! *wiederlautlach*"

Die Männer ergriffen sie und brachten sie in eine Art Käfig. Dor schlossen sie alle
außer Kai ein.

"Komm mit mir Kai."
"Wohin?"
"Komm einfach. Ich will dir was zeigen."
"Kai, warte!!! Das ist bestimmt eine Falle!!!"

Aber Kai hörte die Anderen nicht. Er ging mit Boris in einen langen Korridor. Dort war,
anstatt der Decke, ein Aquarium.

"Wir sind da."

Vor ihnen war eine große Tür. Boris machte sie auf. Kai erschrak.

"Was.. was ist..."
"Gefällt dir das?"
"Aber das ist..."
"Komm, wir müssen weiter."

Kai stand wie angegossen da. Er konnte nichts mehr sagen. Seine Hände zitterten. Er
starte nur auf das, was sich vor ihm abspielte.

"Was ist? Wir müssen weiter!"
"Aber... das ist..."

Kais Körper zitterte. Er stellt sich etwa vor, etwas schreckliches.
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